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	WKV-LF04
	Online-Seminar zur staatlich geförderten kapitalgedeckten Altersvorsorge erstellen und durchführen


Situation
Sie sind Auszubildende bzw. Auszubildender im 2. Jahr in der Proximus Versicherung AG und in der Landesdirektion Süd in Heilbronn angestellt. Im letzten Frühjahresdialog äußerte der Direktionsleiter, dass die Zulagenrente (Riester-Rente) in den Medien immer wieder negative Kritik erhält und dass die Kundinnen und Kunden dies auch regelmäßig in Beratungsgesprächen kommunizieren. Ihr Ausbilder möchte deshalb die Agenturen für die Problematik der Zulagenrente sensibilisieren. Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sollen künftig gebietsübergreifend und ortsunabhängig geschult werden, damit die Vertriebszahlen bei der Zulagenrente wieder steigen.
Aufträge
1. [bookmark: _GoBack]Erstellen Sie Präsentationsfolien als Vorlage für ein Online-Seminar zum Thema „Zulagenrente (Riester)“ zu Schulungszwecken. 
2. Führen Sie einen Probedurchlauf Ihres Online-Seminars betriebsintern durch. 
3. Verwenden Sie ein digitales Tool, um Feedback von den Teilnehmenden Ihrer Arbeitsgruppe einzuholen.


Lösungshinweis
Auftrag 1: Mögliche Schüler-Präsentation
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Datenkranz
Klicken zur Auswahl



Anlage 1: Informationen zur Zulagenrente. 





Anlage 2: Auszug aus den Beratungsprotokollen / der Dokumentation: Einwände der Kunden im Rahmen der Riester-Beratungsgespräche.Klicken zur Auswahl







Anlage 3: Auszug aus dem Unternehmenshandbuch. Webinare mit „whereby.com“ durchführen.
Klicken zur Auswahl








Anlage 4: Digitales Feedback der Proximus Versicherung AG.
Klicken zur Auswahl
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Die Zulagenrente (RiesterRente)





image2.svg
         Die Zulagenrente (Riester- Rente)
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,»In Klirze*

» EinfUhrung 01. Januar 2002

= Benannt nach Walter Riester, ehemaliger
Bundesminister fur Arbeit und Soziales

» Neue Versicherungsbedingungen: Zulagenrente

» Erganzung zur gesetzlichen Altersvorsorge auf freiwilliger Basis
» Ein \ertrag, der eine lebenslange, monatliche Rente garantiert

» Staatliche Férderung durch Zulagen und evtl. Steuervorteile
= Zel: Licken der Rentenreform von 2001 schlie3en

» Anspruch auf Férderung haben alle, die von gesetzlichen Renten - und
Pensionskirzungen betroffen sind (z.B. Arbeithehmer, Beamte, Richter,
versicherungspflichtige Selbststandige z.B. Handwerker)
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         2 „In Kürze “  Einführung 01. Januar 2002  Benannt nach Walter  Riester , ehemaliger  Bundesminister für Arbeit und Soziales  Neue Versicherungsbedingungen:  Zulagenrente  Ergänzung zur gesetzlichen Altersvorsorge auf freiwilliger Basis   Ein Vertrag, der eine lebenslange, monatliche Rente garantiert  Staatliche Förderung  durch  Zulagen und evtl.  Steuervorteile  Ziel: Lücken der Rentenreform von 2001 schließen  Anspruch auf Förderung haben alle, die von gesetzlichen Renten - und  Pensionskürzungen betroffen sind (z.B. Arbeitnehmer, Beamte, Richter,  versicherungspflichtige Selbstständige z.B. Handwerker)
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Vorzuge der Riester-Rente

» Kapitalgedeckte Altersvorsorge

» Staatliche Férderung durch Altersvorsorgezulage bzw. Steuervorteil
(Gunstigerpriifung)

» Teilauszahlungen sind maglich (Abrufoption: einmalig 30% des zu
Rentenzahlungsbeginn zur Verfligung stehenden Kapitals)

» Hinterbliebenenschutz kann eingeschlossen werden (Ehepartner,
Kinder)

» Erwerbsunfahigkeitsversicherung kann eingeschlossen werden

» Schutz vor vorzeitiger Verwertung in der Ansparphase
(,,Hartz-1V fest®)
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         3 Vorzüge der  Riester - Rente  Kapitalgedeckte Altersvorsorge  Staatliche Förderung durch Altersvorsorgezulage  bzw . Steuervorteil  (Günstigerprüfung)  Teilauszahlungen  sind möglich (Abrufoption: einmalig 30% des zu  Rentenzahlungsbeginn zur Verfügung stehenden Kapitals)  Hinterbliebenenschutz  kann eingeschlossen werden (Ehepartner,  Kinder)  Erwerbsunfähigkeitsversicherung  kann eingeschlossen werden  Schutz vor vorzeitiger Verwertung in der Ansparphase  („Hartz - IV fest“)
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Unmittelbar zulageberechtigte Personen

* rentenversicherungspflichtige Arbeitnehmer einschl. Auszubildende

 rentenversicherungspflichtige Selbstdndige (z. B. Handwerker und
Kinstler)

* Pflichtversicherte Landwirte,
* Kindererziehende
* Bezieher von Lohnersatzleistungen (Arbeitslosengeld | und Il (Hartz IV))

* nicht erwerbsmalig tatige Pflegepersonen (z. B. bei Pflege von
Angehdrigen im Haushalt),

* Beschaéftigte in Midijobs mit einem Verdienst zwischen 450 und 1.300 EUR
* Bezieher von Vorruhestandsgeld

+ Beamte, Richter und Soldaten
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         4 Unmittelbar zulageberechtigte  Personen • rentenversicherungspflichtige  Arbeitnehmer  einschl.  Auszubildende • rentenversicherungspflichtige  Selbständige (z. B. Handwerker und  Künstler) • Pflichtversicherte  Landwirte , • Kindererziehende • Bezieher von Lohnersatzleistungen  (Arbeitslosengeld I und II (Hartz IV)) • nicht erwerbsmäßig tätige Pflegepersonen (z. B. bei Pflege von  Angehörigen im Haushalt), • Beschäftigte in  Midijobs mit  einem Verdienst zwischen 450 und 1.300 EUR • Bezieher von  Vorruhestandsgeld • Beamte, Richter und Soldaten
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Mittelbar zulageberechtigte Personen

®» Ehepartner von unmittelbar Zulageberechtigten
Voraussetzung:

Eigener Altersvorsorgevertrag

nicht selbst unmittelbar zulageberechtigt

Nicht dauernd vom Partner getrennt lebend

Beide haben ihren Wohnsitz in der EU oder dem Europaischen
Wirtschaftsraum

Mindesteigenbeitrag von 60,00 EUR im Jahr ist zu zahlen (seit 2012) um die
volle Zulage in Hohe von 175,00 EUR zu erhalten und gegebenenfalls noch
Kinderzulagen

Partner  riestert” selbst und zahlt 4 % des Vorjahres -Bruttoeinkommens, dann
volle Zulage, ansonsten anteilig
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         5 4. Die Riester - Rente Mittelbar zulageberechtigte  Personen  Ehepartner von unmittelbar Zulageberechtigten Voraussetzung :   Eigener Altersvorsorgevertrag   nicht selbst unmittelbar zulageberechtigt  Nicht dauernd vom Partner getrennt lebend  Beide haben ihren Wohnsitz in der EU oder dem Europäischen  Wirtschaftsraum   Mindesteigenbeitrag von 60,00 EUR im Jahr ist zu zahlen (seit 2012) um die  volle Zulage in Höhe von 175,00 EUR zu erhalten und gegebenenfalls noch  Kinderzulagen  Partner  „riestert“  selbst und zahlt 4 % des Vorjahres - Bruttoeinkommens, dann  volle Zulage, ansonsten anteilig
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Nicht zulageberechtigte Personen

Selbststandige (nicht pflichtversichert in der GRV)

Pflichtversicherte einer berufsstandischen Versorgungseinrichtung
(Apotheker, Arzte, Tierarzte und Architekten)

geringfligig versicherungsfreie Beschiftigte die AG -Beitrag zur GRV nicht durch
eigene Beitrage aufstocken

Altersrentner

Bezieher einer Rente wegenteilweise verminderter Erwerbsfdhigkeit ohne
rentenversicherungspflichtige Beschaftigung oder Tatigkeit

Studenten
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         6 4. Die Riester - Rente Nicht zulageberechtigte  Personen  Selbstständige (nicht pflichtversichert in der GRV)  Pflichtversicherte einer berufsständischen Versorgungseinrichtung  (Apotheker, Ärzte, Tierärzte und Architekten)  geringfügig versicherungsfreie Beschäftigte  die AG - Beitrag zur GRV nicht durch  eigene Beiträge aufstocken  Altersrentner  Bezieher einer Rente wegen teilweise  verminderter Erwerbsfähigkeit ohne  rentenversicherungspflichtige Beschäftigung oder Tätigkeit  Studenten
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Forderungsschadliche Verwendung

Die Zulagen vom Staat und die Steuervorteile missen bei den nachfolgenden
Sachverhalten zurlickgezahlt werden. Zudem sind die im ausgezahlten Kapital
enthaltenen Ertrage dann noch zu versteuern.

» Kiindigung des Riester-Vertrages:
Nicht davon betroffen ist die Ubertragung des vorhandenen Kapitals auf einen
anderen Tarif beim selben Anbieter oder auf einen anderen Anbieter

* Tod des Anspruchsberechtigten vor Rentenbeginn:
Aber: Ehepartner kann, sofern er einen eigenen Riester -\ertrag hat, das
vollstandige Vertragsguthaben (inkl. Zulagen) des Verstorbenen Gibernehmen.
Der eigene Vertrag kann auch nach dem Tod des Anspruchsberechtigten noch
geschlossen werden.

* Wegfall der Steuerpflicht (z.B. Umzug in nicht EU-Ausland)
Foérderungsunschédliche Verwendung:

* Entnahme von mind. 3.000,00 EUR zur Anschaffung selbst genutzten
Wohneigentums im Inland bzw. EU/EWR -Ausland

* Finanzierung von Umbaumafl3inahmen zur Reduzierung von Barrieren in und
an der Wohnung (weitere Voraussetzungen)
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         7 4. Die Riester - Rente Förderungsschädliche Verwendung  Die Zulagen vom Staat und die Steuervorteile müssen bei den nachfolgenden  Sachverhalten zurückgezahlt werden. Zudem sind die im ausgezahlten Kapital  enthaltenen Erträge dann noch zu versteuern. • Kündigung des Riester - Vertrages: Nicht davon betroffen ist die Übertragung des vorhandenen Kapitals auf einen  anderen Tarif beim selben Anbieter oder auf einen anderen Anbieter • Tod des Anspruchsberechtigten  vor Rentenbeginn:  Aber: Ehepartner kann, sofern er einen eigenen Riester - Vertrag hat, das  vollständige Vertragsguthaben (inkl. Zulagen) des Verstorbenen übernehmen.  Der eigene Vertrag kann auch nach dem Tod des Anspruchsberechtigten noch  geschlossen werden. • Wegfall der Steuerpflicht  (z.B. Umzug in  nicht EU - Ausland)  Förderungsun schädliche Verwendung:  • Entnahme  von mind. 3.000,00 EUR zur Anschaffung selbst genutzten  Wohneigentums im Inland bzw. EU/EWR -Ausland • Finanzierung von Umbaumaßnahmen zur Reduzierung von Barrieren in und  an der Wohnung (weitere Voraussetzungen)
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Banksparplan

Produkt « Sparvertrag mit variablem Zins

Rendite » An Kapitalmarktzinsen orientiert (Umlaufrendite &ffentlicher
Anleihen)

Kosten » Keine Abschlusskosten

» Geringe Wechselkosten
» Laufende Kosten Uber Zinsabschlag

Garantie  Eigenbeitrag + Zulagen + variable Zinszulage

Planbarkeit < Positiver Ertrag sicher
» FUr Auszahlungsphase entweder sofortige Rentenversicherung
oder Bankentnahmeplan bis 85 Jahre plus Rentenversicherung
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                                     8 4. Die Riester - Rente           Banksparplan  Produkt  • Sparvertrag mit variablem Zins  Rendite  • An Kapitalmarktzinsen orientiert (Umlaufrendite öffentlicher Anleihen)  Kosten  • Keine Abschlusskosten  • Geringe Wechselkosten  • Laufende Kosten über Zinsabschlag  Garantie  • Eigenbeitrag + Zulagen + variable Zinszulage  Planbarkeit  • Positiver Ertrag sicher  • Für Auszahlungsphase entweder sofortige Rentenversicherung  oder Bankentnahmeplan bis 85 Jahre plus Rentenversicherung
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Klassische Rentenversicherung > Zulagenrente

Produkt » Sparanteil konservativ angelegt (v.a. festverzinsliche Anlagen)
* Mindestrendite bei Abschluss bekannt

Rendite « Mindestgarantie plus variable Uberschussbeteiligung
Kosten * Hohe Versicherungskosten (Abschluss- und Verwaltungskosten)
Garantie » Garantie héher als Beitrage plus Zulagen

» Garantiezins seit 2022 bei 0,25 %

Planbarkeit < Garantierter Teil der lebenslangen Rente bei Abschluss bekannt
» Zusiétzliche Uberschiisse ungewiss
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                                     9 4. Die Riester - Rente           Klassische Rentenversicherung   Zulagenrente  Produkt  • Sparanteil konservativ angelegt (v.a. festverzinsliche Anlagen)  • Mindestrendite bei Abschluss bekannt  Rendite  • Mindestgarantie plus variable Überschussbeteiligung  Kosten  • Hohe Versicherungskosten (Abschluss- und Verwaltungskosten)  Garantie  • Garantie höher als Beiträge plus Zulagen  • Garantiezins seit  2022 bei  0,25  %  Planbarkeit  • Garantierter Teil der lebenslangen Rente bei Abschluss bekannt  • Zusätzliche Überschüsse ungewiss
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Fondssparplan

Produkt * RegelmaRiger Kauf von Investmentfondsanteilen
« Am Anfang hoherer Aktienanteil, spater hdherer Anteil  an
sichereren Anlagen
* Hohe der spateren Rente ungewiss

Rendite * Anleger kdnnen von Kursgewinnen an der Borse profitieren
Kosten * Fondskosten (Ausgabeaufschlage 4 -5 %, laufende Kosten 1-2 %)
Garantie * Mindestgarantie (eingezahlte Beitrage plus Zulagen)

» Keine garantierte Mindestverzinsung

Planbarkeit < Ertrag ungewiss
» FUr Auszahlungsphase entweder sofortige Rentenversicherung
oder Bankentnahmeplan bis 85 Jahre plus Rentenversicherung
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                                       10 4. Die Riester - Rente           Fondssparplan  Produkt  • Regelmäßiger Kauf von Investmentfondsanteilen  • Am Anfang höherer Aktienanteil, später höherer Anteil an  sichereren Anlagen  • Höhe der späteren Rente ungewiss  Rendite  • Anleger können von Kursgewinnen an der Börse profitieren  Kosten  • Fondskosten (Ausgabeaufschläge 4 -5 %, laufende Kosten 1-2 %)  Garantie  • Mindestgarantie (eingezahlte Beiträge plus Zulagen)  • Keine  garantierte Mindestverzinsung  Planbarkeit  • Ertrag ungewiss  • Für Auszahlungsphase entweder sofortige Rentenversicherung  oder Bankentnahmeplan bis 85 Jahre plus Rentenversicherung
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Fondsgebundene Rentenversicherung

Produkt » Sparanteil fliet ganz oder teilweise in Investmentfonds
« Hohe der Rente bei Vertragsabschuss ungewiss

Rendite  Anleger kdbnnen von Kursgewinnen an der Borse profitieren
 Teurer Versicherungsmantel schmalert Renditechancen

Kosten * Hohe Versicherungskosten (Abschluss- und Verwaltungskosten)
» Zusétzlich Fondskosten

Garantie * Mindestgarantie (eingezahlte Beitrage plus Zulagen)

Planbarkeit < Hohe der Rente weitgehend ungewiss
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                                     11 4. Die Riester - Rente           Fondsgebundene Rentenversicherung  Produkt  • Sparanteil fließt ganz oder teilweise in Investmentfonds  • Höhe der Rente bei Vertragsabschuss ungewiss  Rendite  • Anleger können von Kursgewinnen an der Börse profitieren  • Teurer Versicherungsmantel schmälert Renditechancen  Kosten  • Hohe Versicherungskosten (Abschluss- und Verwaltungskosten)  • Zusätzlich Fondskosten  Garantie  • Mindestgarantie (eingezahlte Beiträge plus Zulagen)  Planbarkeit  • Höhe der Rente weitgehend ungewiss
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Riester-Bausparvertrag ® fir selbst genutzte Inmobilie (auch im Alter)

Produkt » Sparvertrag mit niedrigem festen Zins
» Forderfahig sind Sparbeitrage und Tilgungsleistungen (falls mit
Darlehen selbst genutzte Wohnung finanziert wird)
» Moglichkeit, spater ein zinsglnstiges Darlehen aufzunehmen
» Wird BSV als reiner Sparvertrag genutzt bleibt Forderung
erhalten, wenn angespartes Kapital zu Rentenbeginn verrentet
wird (eher nicht sinnvoll, da niedriger Guthabenzins)

Rendite * Niedriger Guthabenzins
» Option auf moglicherweise glinstiges Eigenheimdarlehen

Kosten * Abschlussgebuhr 1 % der Bausparsumme muss auf 5 Jahre
verteilt werden
» Kontogebihren
* Darlehenszinsen

Garantie  Zinsgarantie fUr die gesamte Spar - und Darlehensphase

Planbarkeit - Zinssatz fiur Darlehen steht heute schon fest
 Zuteilungstermin aber noch nicht zugesichert
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                                               12 4. Die Riester - Rente           Riester -Bausparvertrag   für selbst genutzte Immobilie (auch im Alter)  Produkt  • Sparvertrag mit niedrigem festen Zins  • Förderfähig sind  Sparbeiträge und Tilgungsleistungen (falls mit Darlehen selbst genutzte Wohnung finanziert wird)  • Möglichkeit, später ein zinsgünstiges Darlehen aufzunehmen  • Wird BSV als reiner Sparvertrag genutzt bleibt Förderung  erhalten, wenn angespartes Kapital zu Rentenbeginn verrentet wird (eher nicht sinnvoll, da niedriger Guthabenzins)  Rendite  • Niedriger Guthabenzins  • Option auf möglicherweise günstiges Eigenheimdarlehen  Kosten  • Abschlussgebühr 1 % der Bausparsumme muss auf 5 Jahre  verteilt werden  • Kontogebühren  • Darlehenszinsen  Garantie  • Zinsgarantie für die gesamte Spar - und Darlehensphase  Planbarkeit  • Zinssatz für Darlehen steht heute schon fest  • Zuteilungstermin aber noch nicht zugesichert
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Riester-Darlehen ® fiir selbst genutzte Inmobilie (auch im Alter)

Produkt « Zertifizierte Darlehen mit fester Tilgung
» Riester-Foérderung flief3t in die Tilgung

Rendite * Rendite entspricht den durch schnellere Tilgung ersparten Zinsen
(oft deutlich Gber den Habenzinsen von z. B. Riester-
Sparvertragen) ® aus Renditegesichtspunkten attraktivste
Variante der Riester -Produkte

Kosten  Vereinzelt KontoflUhrungsgebihren

Garantie « Zinsgarantie bei Darlehen wéahrend der Zinsbindung

Planbarkeit < Sicherheit durch lange Zinsbindung
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                                   13 4. Die Riester - Rente           Riester -Darlehen   für selbst genutzte Immobilie (auch im Alter)  Produkt  • Zertifizierte Darlehen mit fester Tilgung  • Riester - Förderung fließt in die Tilgung  Rendite  •  Rendite entspricht den durch schnellere Tilgung ersparten Zinsen (oft deutlich über den Habenzinsen von z. B. Riester - Sparverträgen)   aus Renditegesichtspunkten attraktivste  Variante der Riester -Produkte  Kosten  • Vereinzelt Kontoführungsgebühren  Garantie  • Zinsgarantie bei Darlehen während der Zinsbindung  Planbarkeit  • Sicherheit durch lange Zinsbindung
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Zulagenférderung

Altersvorsorge Zulage = Grundzulage + Kinderzulage

Grundzulage in Kinderzulage in

EUR EUR
Bis Ende 2007 geborene Kinder 185, -
Ab 1. Januar 2008 geborene Kinder 300,-
Seit 2018 175,-

Berufseinsteigerbonus:

Einmalige Zulage in Héhe von 200,00 EUR fur unmittelbar Zulageberechtigte
unter 25 Jahren
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         14                      Zeitraum Grundzulage in  EUR Kinderzulage in  EUR Bis Ende 2007 geborene Kinder 185, - Ab 1. Januar 2008 geborene Kinder 300, - Seit 2018 175, - 4. Die Riester - Rente Zulagenförderung Altersvorsorge Zulage = Grundzulage + Kinderzulage Berufseinsteigerbonus: Einmalige Zulage in Höhe von  200,00 EUR  für unmittelbar Zulageberechtigte  unter 25 Jahren
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Mindesteigenbeitrag zum Erhalt dewollen Altersvorsorgezulage

Zeitraum Mindesteigenleistung einschlieflich

aller Zulagen

seit 2008 4 % des Brutto-Einkommens des Vorjahres
max. 2.100,00 €

-

Einkommen Mindest- Priifung
beitrag Hochstbeitrag
20.000 » 4% = 800 v
40.000 » 4% = 1.600 v
50.000 » 4% = 2.000 v
52.500 » 4% = 2.100 v
60.000 » 4% = 2400 2.100

Achtung: Wird Mindesteigenbeitrag nicht geleistet, erfolgt eine Kiirzung der
Zulagen im Verhaltnis , Tatsachlicher Eigenbeitrag/Mindesteigenbeitrag”!
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         15 Mindesteigenbeitrag zum Erhalt der  vollen Altersvorsorgezulage            Zeitraum Mindesteigenleistung einschließlich  aller Zulagen seit 2008 4 % des Brutto - Einkommens des Vorjahres max. 2.100,00 € 4. Die Riester - Rente                 Einkommen Mindest- beitrag Prüfung  Höchstbeitrag 20.000  4% = 800  40.000  4% = 1.600  50.000  4% = 2.000  52.500  4 % = 2.100  60.000  4% = 2.400  2.100  Achtung: Wird Mindesteigenbeitrag nicht geleistet, erfolgt eine Kürzung der  Zulagen im Verhältnis „Tatsächlicher Eigenbeitrag/Mindesteigenbeitrag“!
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Steuerliche Behandlung der RiesteRente in derAnsparphase:
Férderung durch Sonderausgabenabzug

®» Finanzamt nimmt Sonderausgabenabzug vor, d.h. die Eigenleistung des
Sparers und die Zulagen werden vom steuerpflichtigen Verdienst abgezogen =
Steuerersparnis

» Fihrt der Sonderausgabenabzug zu einer Steuerersparnis, die Uber den
Zulagen liegt, erhalt der Steuerpflichtige die Differenz als Steuererstattung

Beispiel:

Steuerersparnis (z.B. 2.100 x 0,42) 880 €
abzgl. Zulagen (175 + 175 + 185 + 185) -720 €
(= geht in den Altersvorsorgevertrag ein)

= Steuererstattung 160 €

(= flieRt dem Sparer direkt zu)

Giinstiger-Priifung: Nur Interessant fur Gutverdiener. Bei niedrigem Einkommen
ergibt sich hier kein Vorteil.
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         16 Steuerliche Behandlung der Riester - Rente in der  Ansparphase :  Förderung durch Sonderausgabenabzug  Finanzamt nimmt Sonderausgabenabzug vor, d.h. die  Eigenleistung des  Sparers und die Zulagen werden vom steuerpflichtigen Verdienst abgezogen =  Steuerersparnis  Führt der Sonderausgabenabzug zu einer Steuerersparnis, die über den  Zulagen liegt, erhält der Steuerpflichtige die Differenz als Steuererstattung Beispiel: Steuerersparnis (z.B. 2.100 x 0,42)  880  € abzgl. Zulagen (175 + 175 + 185 + 185) - 720 €  (  geht in den Altersvorsorgevertrag ein) = Steuererstattung 160 €  (  fließt dem Sparer direkt zu) Günstiger - Prüfung : Nur Interessant für Gutverdiener. Bei niedrigem Einkommen  ergibt sich hier kein Vorteil.
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Steuerliche Behandlung der RiesteRente in derRentenphase
Nachgelagerte Besteuerung

®» \lolle Versteuerung mit dem individuellen Steuersatz

Versteuert wird also die ganze Rente (100%)
Eigenbeitrag
+ Zulagen

+ Zinsen

Grund: die Beitrage und Kapitalertrage waren in der Ansparphase
steuerfrei!
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         17 Steuerliche Behandlung der Riester - Rente in der  Rentenphase :  Nachgelagerte Besteuerung 4. Die Riester - Rente  Volle Versteuerung mit dem individuellen Steuersatz Versteuert wird also die ganze Rente (100%) Eigenbeitrag + Zulagen + Zinsen Grund: die Beiträge und Kapitalerträge waren in der Ansparphase  steuerfrei!


image18.emf
Datenkranz Anlage 1 

Infomaterial Zulagenrente (1).docx


Datenkranz Anlage 1 Infomaterial Zulagenrente (1).docx
Informationsquellen über die Zulagenrente zur Vorbereitung einer Präsentation



		Institution

		Link

		QR-Code



		Verbraucherportal des GDV (Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft)

		https://www.dieversicherer.de/resource/blob/552/f599644247bb765b515956467af19d35/broschuere-riester-rente-data.pdf 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]



		Deutsche Rentenversicherung Bund

		https://riester.deutsche-rentenversicherung.de/DE/Home/home_node.html 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]



		Verbraucherzentrale

		https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/geld-versicherungen/altersvorsorge/riesterrente-private-altersvorsorge-mit-staatlicher-foerderung-6803 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]
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Microsoft_Word_Document1.docx
Informationsquellen über die Zulagenrente zur Vorbereitung einer Präsentation



		Institution

		Link

		QR-Code



		Verbraucherportal des GDV (Gesamtverband der deutschen Versicherungswirtschaft)

		https://www.dieversicherer.de/resource/blob/552/f599644247bb765b515956467af19d35/broschuere-riester-rente-data.pdf 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]



		Deutsche Rentenversicherung Bund

		https://riester.deutsche-rentenversicherung.de/DE/Home/home_node.html 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]



		Verbraucherzentrale

		https://www.verbraucherzentrale.de/wissen/geld-versicherungen/altersvorsorge/riesterrente-private-altersvorsorge-mit-staatlicher-foerderung-6803 

		[image: Vorschau Ihres QR Code]
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Datenkranz Anlage 2 Einwände von Kunden gegen die Zulagenrente Riesterrente.docx
Datenkranz M2:Anlage 2 Einwände von Kunden gegen die Zulagenrente/Riester-Rente



Hallo lLiebe Auszubildenden,zubi,?

bereits im vergangenen Quartal haben wir für eine Riester-Aktion eine Selektion des Kundenbestandes durchgeführt, und zunächst einmal alle VN selektiert, die noch keine Riester-Rente haben. Zudem hatten wir alle VN herausselektiert, deren Konto nicht ausgeglichen war. Weiterhin wurden alle Kunden entfernt, die aufgrund ihrer Wohnorte oder sonstiger Gegebenheiten auf keinen Fall für eine Riester-Rente infrage kommen. Übrig geblieben sind einige Bestände, die wir dann kontaktiert haben. 

Entnehmen Sie der untenstehenden Tabelle, welche verschiedenen Einwände unserer Kunden genannt wurden. Überlegen Sie sich, wie Sie den konkreten Kunden gegenüber argumentieren könnten, um diese doch noch von einem Beratungstermin zu überzeugen – vielleicht hat Ihr Seminarleiter des Webinars noch hilfreiche Tipps für Sie. 

Auswertung der selektierten Beratungsprotokolle „Einwände gegen Riester-Rente“

		…



		1. bBegrenzte Vererbbarkeit. Was ist, wenn man früh stirbt?



		2. hHohe Abschlusskosten und zu wenig Rendite  



		3. sSteuerpflichtige Rentenzahlungen



		4. hHohe Lebenserwartung wird ??vorausgesetzt



		5. Intransparenz, Kunde findet es zu kompliziert



		6. tTeure Kündigung, man kommt nicht früher ans Geld 



		7. kKeine Zeit



		8. sSchon zu alt



		9. Vermögen schon anderweitig angelegt
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Datenkranz M2:Anlage 2 Einwände von Kunden gegen die Zulagenrente/Riester-Rente



Hallo lLiebe Auszubildenden,zubi,?

bereits im vergangenen Quartal haben wir für eine Riester-Aktion eine Selektion des Kundenbestandes durchgeführt, und zunächst einmal alle VN selektiert, die noch keine Riester-Rente haben. Zudem hatten wir alle VN herausselektiert, deren Konto nicht ausgeglichen war. Weiterhin wurden alle Kunden entfernt, die aufgrund ihrer Wohnorte oder sonstiger Gegebenheiten auf keinen Fall für eine Riester-Rente infrage kommen. Übrig geblieben sind einige Bestände, die wir dann kontaktiert haben. 

Entnehmen Sie der untenstehenden Tabelle, welche verschiedenen Einwände unserer Kunden genannt wurden. Überlegen Sie sich, wie Sie den konkreten Kunden gegenüber argumentieren könnten, um diese doch noch von einem Beratungstermin zu überzeugen – vielleicht hat Ihr Seminarleiter des Webinars noch hilfreiche Tipps für Sie. 

Auswertung der selektierten Beratungsprotokolle „Einwände gegen Riester-Rente“

		…



		1. bBegrenzte Vererbbarkeit. Was ist, wenn man früh stirbt?



		2. hHohe Abschlusskosten und zu wenig Rendite  



		3. sSteuerpflichtige Rentenzahlungen



		4. hHohe Lebenserwartung wird ??vorausgesetzt



		5. Intransparenz, Kunde findet es zu kompliziert



		6. tTeure Kündigung, man kommt nicht früher ans Geld 



		7. kKeine Zeit



		8. sSchon zu alt



		9. Vermögen schon anderweitig angelegt
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Datenkranz Anlage 3 Anleitung Ein Online-Seminar erstellen.docx
[bookmark: _Hlk38115938][image: ]· Anleitung: Ein Online-Seminar erstellen 



[image: ]

1. Rufen Sie die Homepage whereby.com auf, um ein kostenloses, webbasiertes Seminar für (maximal) 4 Teilnehmende zu erstellen.

[image: ]

2. Loggen Sie sich über >>  get started  << ein. Hierfür benötigen Sie am besten eine anonymisierte E-Mail-Adresse. [Hinweis: Nur der/die Online-Seminar-Leiter/in muss sich einloggen.] 



3. Erstellen Sie im nächsten Schritt einen eigenen „Seminarraum“, indem Sie Ihrem „room“ eine geeignete Bezeichnung geben. Dies kann beispielsweise der Titel des Webinars sein.



4. Wählen Sie über >>  go to room  << Ihren „Seminarraum“ aus.

[image: ]

5. Ihre Kamera kann aktiviert oder deaktiviert bleiben, achten Sie allerdings darauf, dass Ihr Mikrofon aktiv bzw. angeschlossen ist. Sollten Sie keine Kameraübertragung wünschen, klicken Sie >>  request permissions  <<  dann  >>  continue without device  << an. 

[image: ]

6. Teilen Sie den angezeigten Link >>  https://whereby.com/...  << mit den anderen Teilnehmenden z. B. per E-Mail, um Ihr Online-Seminar zu starten. 



7. [image: ]Starten Sie Ihre Bildschirmübertragung mittels der Funktion: >>  share  <<. Hier können Sie optional den gesamten Bildschirm oder auch nur ein bestimmtes Anwendungsfenster (z. B. Ihre geöffnete Präsentation) an die anderen Teilnehmenden übertragen. Hinweis: Die anderen Teilnehmenden können über die Einstellungsoption „Fullscreen“  „Zoom in“ Ihre Bildschirmübertragung vergößern.

[image: ]

8. Aktivieren Sie bei Bedarf die Chat-Funktion mittels der Funktion: >>  chat  <<.

[image: ]

9. Zeichnen Sie Ihr Webinar bei Bedarf mit einem geeigenten Screenrecorder (z. B. mit Hilfe der Freeware https://icecream-screen-recorder.en.softonic.com/download) auf. 
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Microsoft_Word_Document7.docx
[bookmark: _Hlk38115938][image: ]· Anleitung: Ein Online-Seminar erstellen 



[image: ]

1. Rufen Sie die Homepage whereby.com auf, um ein kostenloses, webbasiertes Seminar für (maximal) 4 Teilnehmende zu erstellen.

[image: ]

2. Loggen Sie sich über >>  get started  << ein. Hierfür benötigen Sie am besten eine anonymisierte E-Mail-Adresse. [Hinweis: Nur der/die Online-Seminar-Leiter/in muss sich einloggen.] 



3. Erstellen Sie im nächsten Schritt einen eigenen „Seminarraum“, indem Sie Ihrem „room“ eine geeignete Bezeichnung geben. Dies kann beispielsweise der Titel des Webinars sein.



4. Wählen Sie über >>  go to room  << Ihren „Seminarraum“ aus.

[image: ]

5. Ihre Kamera kann aktiviert oder deaktiviert bleiben, achten Sie allerdings darauf, dass Ihr Mikrofon aktiv bzw. angeschlossen ist. Sollten Sie keine Kameraübertragung wünschen, klicken Sie >>  request permissions  <<  dann  >>  continue without device  << an. 

[image: ]

6. Teilen Sie den angezeigten Link >>  https://whereby.com/...  << mit den anderen Teilnehmenden z. B. per E-Mail, um Ihr Online-Seminar zu starten. 



7. [image: ]Starten Sie Ihre Bildschirmübertragung mittels der Funktion: >>  share  <<. Hier können Sie optional den gesamten Bildschirm oder auch nur ein bestimmtes Anwendungsfenster (z. B. Ihre geöffnete Präsentation) an die anderen Teilnehmenden übertragen. Hinweis: Die anderen Teilnehmenden können über die Einstellungsoption „Fullscreen“  „Zoom in“ Ihre Bildschirmübertragung vergößern.

[image: ]

8. Aktivieren Sie bei Bedarf die Chat-Funktion mittels der Funktion: >>  chat  <<.

[image: ]

9. Zeichnen Sie Ihr Webinar bei Bedarf mit einem geeigenten Screenrecorder (z. B. mit Hilfe der Freeware https://icecream-screen-recorder.en.softonic.com/download) auf. 
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Anlage 4 Datenkranz Feedback.docx
[bookmark: _Hlk38121378][image: Informationen]Anleitung: Ein digitales Feedback einholen 



1. Rufen Sie die Homepage >> https://oncoo.de/Zielscheibe/ << auf.



2. Bestimmen Sie die Ebenen der Evaluationszielscheibe (des Feedbacks) und klicken sie dann auf >>  erstellen   <<. 

[image: ]

Beispiel für die Bewertungsebenen: 

· Seminarleiter/in schafft angenehme Atmosphäre.

· Seminarleiter/in geht auf die Seminarteilnehmenden ein 

und erstellt situationsgerechte Lösungsvorschläge.

· Seminarleiter/in stellt die Sachinhalte verständlich dar.

· Seminarleiter/in visualisiert den Sachinhalt anschaulich anhand von Grafiken, Skizzen oder sonstigen Präsentationsvorlagen.

[image: ]

3. [image: ]Teilen Sie den generierten Link Ihres Feedbacks beispielsweise per E-Mail und los geht’s. 



4. Optional: Speichern Sie einen Screenshot (Strg + Druck, dann einfügen) Ihres Feedbacks für das Qualitätsmanagement Ihrer Agentur. 

[image: ]

5. Optional: Analysieren Sie Ihr Feedback und holen Sie gegebenenfalls in der Nachbereitung Verbesserungsvorschläge ein. 
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[bookmark: _Hlk38121378][image: Informationen]Anleitung: Ein digitales Feedback einholen 



1. Rufen Sie die Homepage >> https://oncoo.de/Zielscheibe/ << auf.



2. Bestimmen Sie die Ebenen der Evaluationszielscheibe (des Feedbacks) und klicken sie dann auf >>  erstellen   <<. 

[image: ]

Beispiel für die Bewertungsebenen: 

· Seminarleiter/in schafft angenehme Atmosphäre.

· Seminarleiter/in geht auf die Seminarteilnehmenden ein 

und erstellt situationsgerechte Lösungsvorschläge.

· Seminarleiter/in stellt die Sachinhalte verständlich dar.

· Seminarleiter/in visualisiert den Sachinhalt anschaulich anhand von Grafiken, Skizzen oder sonstigen Präsentationsvorlagen.

[image: ]

3. [image: ]Teilen Sie den generierten Link Ihres Feedbacks beispielsweise per E-Mail und los geht’s. 



4. Optional: Speichern Sie einen Screenshot (Strg + Druck, dann einfügen) Ihres Feedbacks für das Qualitätsmanagement Ihrer Agentur. 

[image: ]

5. Optional: Analysieren Sie Ihr Feedback und holen Sie gegebenenfalls in der Nachbereitung Verbesserungsvorschläge ein. 
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